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„So viele Jahre litten wir 
unter Not und Bedrückung; 
lass uns nun ebenso viele 
Jahre Freude erleben!“  
Psalm 90, 15 (Hoffnung für 
alle) 
 
Liebe Freunde, 
wer immer im Wohlstand 
lebte, nie in einem Kriegs-
gebiet wohnte und keine 
Unterdrückung erlebte, kann 
das Gebet Moses schwer 
nachvollziehen. Das Gottes-
volk Israel litt sehr während 
der Sklaverei in Ägypten. Es 
hatte Sehnsucht nach Freude 
und Freiheit. Wer heute in 
Gaza, in Israel, in der Ukraine 
oder im Ostkongo lebt, identi-
fiziert sich mit diesem Gebet.  
So beten heute auch die 
Überlebenden des Genozids 
an den Tutsi in Rwanda nach 
30 Jahren: „lass uns nun 
ebenso viele Jahre Freude er-
leben!“ 
Beten Sie mit uns für die Welt, 
dass die traumatisierten und 
notleidenden Menschen Hilfe 
erfahren und unterdrückte 
Menschen Freiheit erleben. 
Für die Menschen in Ruanda 
und der Region der großen 
Seen, dass sie viele Jahre in 
Freude, Liebe, Vergebung, 
Versöhnung und mit Frieden 
im Herzen leben können.  
 
Herzlichen Dank für Ihre Ver-
bundenheit, 

Iriba Shalom International e. V. 

 

Grußwort Gemeinsam für die Überlebenden des Genozids an den 
Tutsi in Ruanda und die neue Generation 

Wir sind das Vorstandsteam von Iriba Shalom International e. V.! Unser Herz 
schlägt für die Witwen, Waisen und die neuen Generationen in Ruanda. Mit den 
Menschen vor Ort sind wir durch gemeinsame Erfahrungen, Besuche, Kontakte 
und vor allem durch unseren tiefen Glauben und das Gebet innig verbunden. 
Seit nun 2015 wächst unser Verein hier in Deutschland und zählt mittlerweile 
38 Mitglieder in Deutschland, sowie weltweite Freundesgruppen, etwa in den 
USA und Großbritannien. Besonders stolz sind wir auf die erfolgreichen Projekte 
in Ruanda und die vielen Erfolgsgeschichten, die daraus entstanden sind. 

Um nach so vielen Jahren einen Moment innezuhalten und uns auf unsere bis-
herigen Errungenschaften sowie zukünftigen Ziele zu fokussieren, haben wir im 
Mai eine inspirierende Klausurtagung in Kassel abgehalten. Diese Tage haben 
uns als Vorstand und als individuelle Persönlichkeiten mit unterschiedlichen 
Lebenswegen, Vorstellungen und Hintergründen noch enger zusammen-
geschweißt. Wir haben neue Energie für unsere ehrenamtliche Arbeit im Verein 
getankt und sind bereit für die nächsten Schritte. Dabei ist uns klar geworden, 
dass wir auf engagierte Mitglieder und Freunde angewiesen sind, die uns tat-
kräftig unterstützen wollen. Keine Sorge, es geht dabei nicht gleich um einen 
Platz im Vorstand oder die Leitung eines Projekts. Bereits kleine Hilfen, wie die 
Bereitschaft, unseren Verein und unsere Arbeit in Gemeinden, bei Freunden 
oder im eigenen Unternehmen bekannt zu machen und stolz darauf zu sein, 
welche Erfolge wir gemeinsam erreicht haben, sind von unschätzbarem Wert. 
Fühlst du oder Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf eine kurze 
Kontaktaufnahme über unsere wunderbare Bürokraft Kerstin (office@iriba-
shalom-international.org). Gemeinsam können wir noch viel mehr bewegen! 

 

 

V. Links: Elisabeth Kürsten, Andreas Brachmann, Denise Uwimana 
Reinhardt, Victor Adrian, Monika Meier und Kerstin Dietermann 
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Ein Leben ändern durch eine Patenschaft 

Mit einer Patenschaft bei unserem Verein können Sie gezielt eine oder 
mehrere Personen unterstützen und deren Leben nachhaltig ver-
ändern. Ein beeindruckendes Beispiel dafür ist Prince, der seit 2015 
durch eine Patenschaft von Kevin Hüvelmann, Mitbegründer und Mit-
glied von Iriba Shalom International e.V., gefördert wird: 
 
„Als mein Vater starb, war ich gerade mal zwei Jahre alt. Meine Mutter 
hatte Mühe, für mich und meine vier Schwestern zu sorgen. Der 
Traum, meine schulische Ausbildung nach der Grundschule fortzu-
setzen, schien aufgrund finanzieller Engpässe unerreichbar zu sein. 
Doch Kevin‘s Patenschaft veränderte mein Leben. Mit seiner Unter-
stützung konnte ich die Schule besuchen, ohne mir ständig Sorgen um 
unbezahlte Gebühren machen zu müssen. Die Patenschaft deckte 
meine Schulkosten und ermöglichte es mir, mich auf mein Studium zu 
konzentrieren und an bereichernden Aktivitäten teilzunehmen. Diese 
finanzielle Unterstützung hat nicht nur meine Familie entlastet, son-
dern mich auch dazu inspiriert, nach Spitzenleistungen zu streben. 
Heute bin ich Universitätsstudent. Die Patenschaft, die ich erhalten 
habe, hat diese Leistung ermöglicht und den Kreislauf der Armut für 
meine Familie durchbrochen. Ich bin sehr dankbar für diese Chance 
und fühle mich dadurch verpflichtet, meiner Gemeinschaft etwas 
zurückzugeben. Diese Unterstützung hat mich in die Lage versetzt, 
meine Träume zu verfolgen und neue Höhen zu erreichen.“ - Prince 
 

Kevin mit Prince und zwei seiner 
Geschwister (April 2024) 

Prince erhielt nicht nur finanzielle Unterstützung von Kevin, sondern die beiden lernten sich auch persönlich 
kennen. Kevin besuchte Prince mehrmals in Ruanda, und bei Iriba Shalom International e.V. legen wir großen 
Wert auf diese persönlichen Kontakte. Fotos, Briefe und kleine Geschenke können nach Ruanda gesendet wer-
den, und selbstverständlich ist auch eine Reise dorthin möglich. 
 
Wir bieten jedoch nicht nur Patenschaften für Kinder und Jugendliche an. Auch Witwen, die den Genozid an den 
Tutsi überlebt haben, freuen sich über Unterstützung und eine freundschaftliche Verbindung nach Deutschland. 
Neben diesen individuellen Patenschaften gibt es auch die Möglichkeit, gemeinsam mit mehreren Personen – 
sei es als Familie, Jugendkreis, Sportteam oder Arbeitskollegen – einen Platz in unserem neuen Seniorenheim 
zu finanzieren oder eine Job-Patenschaft zu übernehmen. Letztere sichert eine Arbeitsstelle bei einer unserer 
Partnerorganisationen in Ruanda. 
 
Wir freuen uns über jede Person, die eine Patenschaft übernehmen möchte, und beraten euch und Sie gerne, 
welche Patenschaft am besten passt! Einfach eine E-Mail an: sponsorship@iriba-shalom-international.org 
schreiben. 
 

mailto:sponsorship@iriba-shalom-international.org
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Unser Seniorenheim in Mukoma 

Unser Großprojekt, das Seniorenzentrum in Mukoma am Kivu-See, macht weiterhin große Fortschritte. Mittlerweile 
stehen alle Gebäude für die Seniorinnen, sind verputzt, mit Fenstern und Türen versehen und schön gestrichen. 
Auch die Inneneinrichtung ist dank zahlreicher Spenden nun fast vollständig. Da wir jedoch noch nicht den gesam-
ten Betrag für die Einrichtung und Ausstattung von 15.000 € gesammelt haben, freuen wir uns weiterhin über Spen-
den mit dem Verwendungszweck „Seniorenzentrum“  

 

Physiotherapie für Ineza Hero King 

Das ist Ineza Hero King! Mit seinen 3,5 Jahren trägt er bereits eine 
schwere Last, da er sowohl eine geistige als auch körperliche Behinde-
rung hat. Er lebt mit seiner Mutter bei seiner HIV-erkrankten Großmutter 
und sechs weiteren Geschwistern. Dank eines großzügigen Paten sind die 
Grundbedürfnisse der Familie gedeckt, aber für Hero Kings Chance auf 
eine bessere Zukunft brauchen wir Ihre Hilfe. 

Hero King benötigt dringend eine spezielle physiotherapeutische Behand-
lung, um seine körperlichen Fähigkeiten zu verbessern. Die gesetzliche 
Krankenkasse deckt jedoch nur 90 % der Behandlungskosten. Zusätzlich 
bleiben die Kosten für die Beschäftigungstherapie (200 €) und die Verpfle-
gung von Mutter und Kind (96 €) während der Behandlungszeit offen. Ins-
gesamt fehlen der Familie etwa 300 €, um die Behandlung zu starten. 
Dies ist eine enorme Summe für ruandische Verhältnisse, in denen das 
Durchschnittseinkommen bei etwa 74 € im Monat liegt. 

Eure und Ihre Unterstützung kann den entscheidenden Unterschied ma-
chen! Wir wollen helfen, Ineza Hero King die notwendige Behandlung zu 
ermöglichen und ihm die Chance auf ein würdevolles und schmerzfreies 
Leben zu geben. Jede Spende zählt. Bitte als Verwendungszweck „Ineza 
Hero King“ angeben. Wir danken von Herzen! 

   
 

 

Ineza Hero King, 3,5 Jahre 

Sobald das neue Zentrum zu einem sicheren und lebenswerten zuhause für 
die 16 pflegebedürftigen Witwen geworden ist, liegt unser Fokus auf den 12 
entstehenden Arbeitsplätzen. Von Krankenschwestern über Köche bis hin 
zu Reinigungskräften müssen diese Stellen besetzt und finanziert werden. 
Dafür möchten wir zwei neue Formen der Patenschaft anbieten. 

Zum einen gibt es die Job-Patenschaften. Hierbei kann man als Einzel-
person oder Gruppe eine Patenschaft für eine Stelle im Seniorenheim über-
nehmen. Die monatlichen Kosten betragen: 

40 € Koch, Sicherheitspersonal, Gärtner oder Reinigungskräfte 
60 € Medizinische Hilfskraft 

150 € Verwaltungsangestellte 
220 € Ausgebildete Krankenpflege 
440 € Heimleitung 

 
Bei Interesse und Fragen zu diesen Patenschaften stehen wir gerne zur Ver-
fügung! 

 Eine weitere Patenschaftsform sind die Sponsoren für die 16 Pflegeplätze, die in unserem Seniorenheim entstehen. 
Die monatlichen Kosten pro Platz belaufen sich auf 200 - 250 €, diese können auch gerne von einer Gruppe über-
nommen werden. Auch hier freuen wir uns über Ihr und euer Interesse: sponsorship@iriba-shalom-international.org.  

Gemeinsam können wir einen Unterschied machen und den bedürftigen Witwen ein würdevolles Leben ermöglichen. 

Eine Seniorin (l.) die ein Platz erhalten wird 
mit Sozialarbeiterin Ahsterie (r.) 

mailto:sponsorship@iriba-shalom-international.org
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Unsere Ansprechpartner 

Allgemeine Infos, Vorträge, Öffentlichkeitsarbeit 
Denise Uwimana-Reinhardt | Dr. Wolfgang Reinhardt  
email: info@iriba-shalom-international.org | dunir@online.de  
Tel. +49 561-45007310  
 
Büro für Verwaltung – Kerstin Dietermann  
email: office@iriba-shalom-international.org     
 
Projekte, Ruandareisen, Praktikanten - Monika Meier 
email: project@iriba-shalom-international.org 
mobil: +49 178 68 66 831 
 
Finanzen, Spenden - Victor Adrian 
email: finance@iriba-shalom-international.org  
 
Patenschaften – Kerstin Dietermann 
email: sponsor@iriba-shalom-international.org 
 
Social media, website - Elisabeth Kürsten 
email: media@iriba-shalom-international.org 

 

Spendenkonto 
und Kontakt 

Iriba Shalom International e.V. 
Evangelische Bank 

IBAN: DE86 5206 0410 0000 8104 44 
BIC: GENODEF1EK1 

Bitte geben Sie bei Ihrer Spende einen 
Verwendungszweck an und bei 

Erstspenden Ihre Adresse für die 
Spendenquittung! 

 
Kontakt 

Iriba Shalom international e.V. 
Heinrich-Schütz-Alle 287, 34134 Kassel 

Tel. +49 561-45007310 
 

www.iriba-shalom-international.org 

Facebook: @iribashalomint 

Instagram: iriba_shalom_international 

 

 

Ein Computerkurs für junge Erwachsene  
Hilfe zur Selbsthilfe – eigenes Einkommen generieren durch Bildung und Fähigkeiten. Das ist eines unserer großen 
Ziele, insbesondere für die junge Generation in Ruanda. Dank einer großzügigen Spende von Cents for help e. V. 
(Die gemeinsame Aktion von Mitarbeitenden und Unternehmen der BOSCH-Gruppe in Deutschland) können wir 
gemeinsam mit unserer Partnerorganisation Shalom Ministries diesen Herbst ein Computerprojekt in Rwama-
gana (ca. 50 km östlich von Kigali) starten, das genau dieses Ziel im Fokus hat. Innerhalb von sechs Monaten 
sollen dort 40 junge Erwachsene einen intensiven Computerkurs durchlaufen. Die Besten unter ihnen erhalten im 
Anschluss eine weiterführende Schulung in Business-Management, um das nötige Know-how zu erlangen, um auf 
eigenen Beinen zu stehen und ein erfolgreiches Geschäft aufzubauen. 

Dank der Spende von Cents for help e. V. können wir das notwendige technische Equipment, wie Laptops und 
Software, beschaffen. Doch es bleiben noch Kosten für die Räumlichkeiten, Strom und Personal offen. Hierfür 
benötigen wir ca. 5.000 €, die wir durch Ihre und eure großzügigen Spenden zusammenbringen möchten. Unser 
Ziel ist es, nach dem ersten Kurs einen weiteren zu starten und somit die Hardware effizient zu nutzen und noch 
mehr jungen Menschen eine fundierte technische Ausbildung zu ermöglichen. 

 

 
 
Die Erfahrungen aus Mukoma, wo regelmäßig Computerkurse in unserem Multifunktionszentrum stattfinden, zei-
gen bereits beeindruckende Erfolge. Um auch der wirtschaftlich schwächeren Region Rwamagana eine solche 
Chance zu bieten, hoffen wir auf zahlreiche Spenden mit dem Verwendungszweck: Computerkurs Rwamagana. 

Gemeinsam können wir jungen Menschen in Ruanda eine bessere Zukunft ermöglichen! 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stolze Absolventen und Absolventinnen unseres Computer-Kurses in Mukoma (Iriba Shalom Rwanda) 


